
Modelle/Kontakte

Veranstaltungen

16. bis 18. Oktober 2009

Hoffnungs-

zeichen

setzen!

Ökumene vor Ort mit über 40 Veranstaltungen

auf dem Weg zum Kirchentag 2010 in München

Programm unter www.oekumenische-tage.de

Auftaktveranstaltung Waiblingen:

Eine Ökumene, die nicht dient, dient zu nichts!
Vortrag Prof. Dr. Ottmar Fuchs, Universität Tübingen

anschließend Talk-Runde mit Vertretern der christlichen Kirchen

zu den Handlungsfeldern der Christen in der Gesellschaft.

Freitag, 16. Oktober, 18 Uhr, St. Antonius Waiblingen

Zentraler Ökumenischer Abschlussgottesdienst:

Hoffnungszeichen setzen!
Mit über 300 ChorsängerInnen und den Dekanen des Landkreises

Sonntag, 18. Oktober, 18 Uhr, Heilig-Geist-Kirche, Schorndorf

Veranstalter: Evang. Kirchenbezirke Backnang, Schorndorf und Waiblingen

Kath. Dekanat Rems-Murr, Arbeitsgemeinschaften Christliche Kirchen (ACK)

Federführung: Kath. Dekanat Rems-Murr, Geschäftsstelle, Uli Häufele

Ludwigsburger Str. 3, 71332 Waiblingen, Tel. 07151-95967-12

Internet: http://www.oekumenische-tage.de
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Ökologischer Landbau contra BSE

BSE: Wahnsinn des Systems

Tiermehl ist bei Naturland verboten – seit Jahrzehnten.
Massentierhaltung, Fütterungsantibiotika
und Masthilfsmittel auch.
Naturland® Bauern werden konsequent kontrolliert.

Naturland. Ökologischer Landbau.
Das andere Agrarsystem.

Informationen anfordern:

Naturland – Verband für
naturgemäßen Landbau e.V.

Kleinhaderner Weg 1
82166 Gräfelfing

� 089-898082-0
Fax 089-898082-90

naturland@naturland.de
http://www.naturland.de

®

anerkannt ökologischer
Landbau

www.baecker-maurer.de

Original Backwaren von
Wir halten über

800.000 qm
Ackerfläche frei
von Spritzmitteln.

www.maurers-landkorn.de

FOCACCIA CAPRESE
Frischer Mozzarella mit Tomaten und
Ruccolasalat auf pikantem Fladenbrot

nur 2.651 Stück statt 2.95

SCHWÄBISCHER
RAHMKUCHEN
Diese köstliche schwäbische Spezialität
müssen Sie unbedingt probieren

nur 2.902 Stück statt 3.30

1kg = 2.55

LANDKORN GENETZTES
aus ungespritztem Getreideanbau,
anerkannt natürlich regional

nur 2.551000g Laib statt 2.90

LANDKORN
BAUERNBAGUETTE
aus ungespritztem Getreideanbau,
laufend frisch gebacken

nur 1.751 Stück statt 1.95

EINBACKEINBACK
Leckere Frühstücks-Spezialität
ohne Sultaninen

1.651.655 Stück
statt 1.85 nur
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Angebote gültig von Do. 15.10. bis Mi. 21.10. 2009

Herbstliche Schönheiten
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Großpackung

Prachtmischung,
Größe 12/14, 25 Stück
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Knospenheide
(Calluna vulgaris) knospen-
blühende Besenheide in versch.
Farben, im 11 cm Topf (ohne Schale)

�

����	!���� $% �
10–40 mm, natur, orange
oder gelb (1l = 0,10 € )

�

Sil��	�	��� (Calocephalus)
im 12 cm Topf (ohne Schale)

�

M
�
�&������
�����
(Cyclame) in versch.
Farben, im 9 cm Topf

�

Frisch aus unserer Gärtnerei

Frisch aus unserer Gärtnerei

Fellbach
Stuttgarter Straße 59
70734 Fellbach
Tel. 0711/578859-0

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 – 20 Uhr

Sa. 9 – 18 Uhr

Stgt-Zuffenhausen/Kallenberg
Schwieberdinger Straße 238
70435 Stuttgart
Tel. 0711/809191-0

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 – 20 Uhr

Sa. 9 – 18 Uhr

Angebotsartikel gültig
solange Vorrat reicht.
Irrtümer und Druckfehler
vorbehalten.

kostenlos

www.pflanzen-koelle.de
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TELEFON 0 71 51 / 566 -576
FAX 0 71 51 / 566 -402

E-MAIL waiblingen@redaktion.zvw.de
ONLINE www.waiblinger-kreiszeitung.de Waiblingen Nummer 238 – WNR4

Donnerstag, 15. Oktober 2009 B5UND UMGEBUNG

Zauneidechsen?
� Zauneidechsen sind noch präsent,
werden aber immer mehr verdrängt.
� Auf vielen Grundstücken gibt es
längst verwilderte Brombeerhecken,
die nun abgeräumt werden müssen.
Längere Brachezeiten haben zu dem
Wildwuchs geführt.
� Beteiligte am Streuobstwiesenpro-
jekt sind das Rathaus, IG Streuobst und
die Flurneuordnungsbehörden.

gentümer zu Einzelgesprächen geladen.“
Ökologisch ist eine Vielzahl der Parzellen

vernachlässigt, sprich verwildert. 41 von
124 Flurstücken sind über Jahre sich selber
überlassen worden. Ergebnis: monotones,
grasiges Grünland, Wildwuchs und starke
Beschattung. Dort müsste die Pflege anset-
zen. So könnte auch die streuobsttypische
Fauna wiederkehren, denn wegen vieler un-
gepflegter Obstbäume und der mittlerweile
vorhandenen Kiefern und Fichten überwie-
gen in den Streuobstwiesen bei Vögeln die
Waldarten und Gebüschbrüter. Der für
Streuobstwiesen typische Halsbandschnäp-
per und der Wendehals fehlen völlig.

hoher Erstpflegeaufwand nötig. Auf 26
Parzellen müssten Gehölze mit dem Bagger
entfernt, fast alle Obstbäume fachgerecht
geschnitten, Koniferen und Ziersträucher
gerodet, vor allem aber die Zäune entfernt
werden. Einhegungen dürften demnach nur
dort stehenbleiben, wo sie dem Schutz vor
Wildverbiss dienen.

Was die 29 Schuppen und Häuser auf dem
weitläufigen Gelände betrifft, sei es „nicht
angedacht, Gebäude abzureißen“, beruhigt
Uwe Truckenmüller. „Wir müssen uns an
den Eigentümern orientieren. Sollte sich
bei der Versammlung zeigen, dass sie noch
spezielle Interessen haben, werden diese Ei-

Ein Beweidungsprojekt wie hier bei Kleinheppach könnte die Kammerforstheide dauerhaft ökologisch aufwerten. Die Eigner sind am Zug. Bild: Habermann

Kammerforstheide soll Weide werden
Kernener Gemeinderat, IG Streuobst und Landratsamt machen sich für eine ökologische Flurbereinigung über den Stettener Weinbergen stark

tet“, sagte Dipl.-Ing. Uwe Truckenmüller
aus Alfdorf im Kernener Verwaltungsaus-
schuss. „Fürs Jahr 2011 sind wir dafür
schon eingeplant.“ Eine Neuordnung sei
auch deshalb attraktiv, weil sie finanziell
gefördert werde, merkte der Kernener IG-
Streuobst-Vorsitzende Karl-Heinz Schmid
an. Rathaus, Landratsamt und IG Streuobst
ziehen bei der ökologischen Flurbereini-
gung der teilweise schon lange Zeit unge-
pflegten Grünflächen oberhalb der Stette-
ner Weinberge an einem Strang.

89 Eigentümer auf
acht Hektar Grünfläche

Karl-Heinz Schmid wirbt dafür aus voller
Überzeugung: „Das ist eine einmalige Gele-
genheit, die wird wahrscheinlich nicht wie-
derkommen. Wir befürworten dort ein Be-

weidungsprojekt, ein
örtlicher Beweider
hat auch schon Inte-
resse gezeigt. Alles
hängt nun davon ab,
ob die Eigentümer
anspringen.“

Bei einer Info-Ver-
anstaltung am 17.
November im Stette-
ner Feuerwehrgerä-
tehaus sollen die 89
Stücklesbesitzer, de-
nen auf der acht
Hektar großen Flä-
che zwischen Wald-
und Rebflur 124 Par-
zellen gehören über
die Modalitäten ei-
ner Flurbereinigung
im Detail informiert
werden. Die unat-
traktiv schmalen
Parzellen in der
Hanglage sollen da-
bei neu zugeschnit-
ten werden. Um das
Streuobstgelände als
zusammenhängende
Weidefläche nutzen
zu können, wäre
freilich ein relativ

Von unserem Redaktionsmitglied

Hans-Joachim Schechinger

Kernen-Stetten.
Ob die Stettener Kammerforstheide
eine ökologisch intakte Streuobstwiese
mit langfristiger Beweidung wird,
hängt jetzt von den 89 Eigentümern ab.
IG Streuobst und der Alfdorfer Planer
Uwe Truckenmüller erhoffen sich positi-
ve Signale bei einer Infoveranstaltung
im November. Dann stünde einer Flur-
bereinigung nichts mehr im Wege.

Im Landratsamt stehen die Signale auf
Grün. „Eine Flurbereinigung in der Stette-
ner Kammerforstheide wird dort befürwor-


